
Stadt Schwetzingen 
Oberbürgermeister                                                              Schwetzingen, den 31.1.19 
 
 

Haushalt 2019 Verabschiedung 
Gemeinderat, 31.1.2019 

 
„Die größte Schwierigkeit der Welt besteht nicht darin, Leute zu bewegen, 

neue Ideen anzunehmen, sondern alte zu vergessen.“ 
John Maynard Keynes (1883-1946), englischer Ökonom 

 

 Heute nimmt der Gemeinderat Schwetzingen mit dem Beschluss des kommunalen 
Haushalts wieder sein „Königsrecht“ wahr, 

 2019 wird sich vor allem dadurch auszeichnen, dass wir zum ersten Mal ein 
doppisches Haushaltsjahr haben, durch die neuen Produktgruppen und die 
ausgewiesenen Abschreibungen stellt sich der Haushalt grundlegend anders dar, 

 die Stadt wird auch im Jahr 2019 viele Projekte angehen und umsetzen: 
 

 Diverse Investitionen bei der Feuerwehr (insgesamt rund 1 Mio. €: feuerwehrtech-
nischer Aufbau LF 20 mit 293.000 €, Wechselladerfahrzeug mit Kran mit 276.000 
€, Notstromaggregat als Abrollbehälter mit 150.000 €, Bau eines zusätzlichen La-
gers beim Feuerwehrgebäude mit 360.000 €), 

 Nordstadthalle und Lehrschwimmbecken mit rund 500.000 €, 

 Sanierung und Neunutzung Rothackersches Haus / Alter Messplatz, Planungen 
mit rund 70.000 €, 

 Erneuerung Brandmeldeanlage Kulturzentrum mit rund 220.000 €, 

 Einrichtung eines Tonlehrpfads mit rund 25.000 €, 

 Einrichtung zweier Ü 3-Gruppen in der Kita Zwergenschlösschen mit 380.000 €, 

 Städtebauliche Entwicklung und Sanierungsmaßnahmen mit über 2 Mio. €, 

 Sanierung Karlsruher Straße mit rund 1 Mio. €, 

 Erneuerung Straßenbeleuchtung mit Schwerpunkt Nordstadt mit rund 300.000 €, 

 Bau der beiden neuen S-Bahn-Haltepunkte mit rund 200.000 €, 

 weitere Brandschutzmaßnahmen mit rund 300.000 €. 
 

 Einnahmeseite grundsätzlich historisch gut  gesamtwirtschaftliche Lage 
stimmt und die Schwetzinger Gewerbebetriebe arbeiten sehr gut, was zu insge-
samt guten Einnahmen führt, 

 vermutlich aber Stagnation beim Einnahmewachstum der vergangenen Jahre, 

 Ausgabenseite wächst kontinuierlich weiter (vor allem Personalkosten, Kin-
derbetreuung und Bildung), 

 2019 starten wir wegen der zu erwirtschaftenden Abschreibungen mit einem Defi-
zit in Höhe von 5 Mio. €, das in gleicher Höhe zur Rücklagenentnahme führt, 

 wegen der anstehenden Investitionen der kommenden Jahre ist es wichtig, die 
Finanzen weiterhin im Blick zu haben und auf eine gute Rücklage zurückgreifen 
zu können. 

 
Dank 

 der Kämmerei und den Mitarbeiter/innen aller Ämter für die Arbeit bei der Er-
stellung des doppischen Haushaltsplans, 

 dem Gemeinderat für die gute und konstruktive Vorberatung des Haushalts. 


